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Der Kaufmann in öer Politik
Der frühere Syndikus an der Kölner Handelskammer

Prof ſſor Dr A Wirminghaus hat kürzlich in den Preu
ßiſchen Jahrbüchern einen bemerkenswerten Aufſatz unter
dem Titel Beamtentum und Kaufmannſchaft veröffentlicht
Der Verfaſſer ſtellt da feſt daß es trotz mancher Erfolge an
der verſtändnisvollen Gemeinſchaftsarbeit von Beamtentum
und Kaufmannſchaft in der praktiſchen Politik nur zu ſehr
gemangelt und erhofft von der Zeit nach dem Kriege
eine gründliche Beſſerung dieſes Verhältniſſes als Folge der
durch die Erfahrungen des Krieges erſtarkten ſozialwirtſchaft
lichen Erkenntniſſe Wirminghaus beklagt daß das Be
dürfnis nach Allgemeinbildung Kaufmanns nur unvoll
kommen befriedigt worden weil er ſich zunächſt und zu
meiſt den privatwirtſchaftlichen Se überließ Wir
minghaus geht den Gründen nach und führt weiter aus

Zwar wurde die Notwendigkert der Vertretung der
großen wirtſchaftlichen Jntereſſen im Rahmen des Staats
ganzen und auf dem Boden der praktiſchen Tagespolitik auch
von unſerer führenden Kaufmannſchaft nicht verkannt Da
man aber keine Neigung hatte dieſe Vertretung ſelbſt zu
übernehmen ſo überließ man ſie nur zu gern den bezahlten
Kräften den Beamten wirtſchaftlicher Körperſchaften Wer
wollte leugnen daß ſich manche der ſo berufenen Perfönlich
keiten mit Umſicht Takt und Aufopſerung dieſer Aufgabe
unterzogen und dadurch T nur dem Wirtſchaftsleben ſon
dern auch der Allgemeinheit große Dienſte geleiſtet haben
Aber es liegt in einer derartigen Uebertragung wichtiger

Pflichten an Nicht Standesgenoſſen und
abhängige Perſönlichkeiten abgeſehen von

e ennur ſt ſelbſt kommen in den Parlamenten leich
in Konflikt mit den wer e en Pfli ch als
Vertreter der Volksgeſamtheit zu fühlen Manche unterliegen auch Jan r r zu leiht der Verſuchung zu Ueber

treibungen in der hen der Jntereſſen ihrer Auftrag
geber Das Wort vom Scharfmachertum in den Unter
nehmerkreiſen hätte vielleicht weit weniger a
wenn dieſe die Vertretung ihrer Jntereſſen im öffentlichen
Leben auf die eigenen Schultern nehmen wollten

Die nunmehr anbrechende Zeit wird wie zu hoffen auch
in dieſen Dingen eine Wandlung bringen nicht zum
wenigſten in dem Sinne daß unſere führende Kaufmann
ſchaft ſich der tätigen Anteilnahme an unſerem politiſchen
und parlamentariſchen Leben nicht länger entzieht Das
Vaterland braucht dieſe Kräfte auch hier Eins wird man
freilich hierbei nicht überſehen dürfen Nur demjenigen der
ber aller Wahrung der berechtigten Sonder Jntereſſen desStandes ſich als Vertreter aller Volkotlaſſen hlt und auf

der Grundlage eines volkstümlichen Wahlrechts ſeine Ar
beitsſtätte zur Teilnahme an Geſetzgebung und Verwaltung
ſich zu erkämpfen weiß wird es beſchieden ſein entſcheidend
mit einzugreifen in die zukünftigen großen Geſchehniſſe
unſeres öffentlichen Lehbens Denn wie auch im Gefolge der
Oſterbotſchaft unſeres Kaiſers die einzelſtaatlichen parla
mentariſchen Körperſchaften demnächſt ausgeſtaltet werden
mögen die Organe des Reichs bleiben in jedem Falle die
entſcheidenden Faktoren unſerer Politik und vor allem der
un erer Kaufmannſchaft am nächſten liegenden Wirtſchafts
und Soztalpolitik

Was uns not tut iſt daß ſich einmal unſere Beamten
vor allem die Diplomaten und Konſuln beſſer vorbereitet
in den Dienſt unſerer r und weltwirtſchaftlichen
Intereſſen ſtellen daß r auch die Kaufmannſchaft ſich
mehr als bisher mit dem Rüſtzeuge ausſtattet das zur
Geltendmachung der deutſchen Wirtſchafts und Kultur
intereſſen im Auslande nicht zu entbehren iſt Unſer Be
amtenſtaat muß ſich mit kaufmänniſchem Blute auffriſchen
und unſeren Kaufleuten muß auch das Verſtändnis für ge
meinwirtſchaftliche für ſtaatliche Sorgen kommen das ihnen
bisher vielfach geſehlt hat Dann hört der Parlamentaris
mus auf ein Schlagwort zu ſein und beginnt eine Zu
kunftsnotwendigkeit zu werden

s

Die Friedensfrage
Eine deutſche Kommiſſion auf dem Wege nach

Petersburg
Jm Zuſatze zu dem deutſchruſſiſchen Waffenſtillſtands

vertrage iſt vorge ehen daß die kulturellen und wirtſchaft
lichen Beziehungen zwiſchen den vertragſchließenden Ländern
ſchon vor Abſchluß der Friedensverhandlungen wiederher
geſtellt werden ſollen Zu dem Zwecke war vorgeſehen daß
eine b ſondere Kommiſſion in Petersburg zuſammentreten
ſollte Nachdem eine derartige öſterreichiſch ungariſche Kom
miſſion bereits die Reiſe nach Rußland angetreten hat iſt
ihr in dieſen Tagen eine gemiſchte Kommiſſion von
Vertretern verſchiedener deutſcher Vehörden gefolgt

Al

WTB Großes Hauptquartier 23 Dezember
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Vom Blankaart See bis zur Deule hielt lebhaftes Ar
tilleriefeuer bis zur Dunkelheit an Von einem an der Bahn
Boeſinghe Staden durchgeführten Unternehmen wurden 30
Engländer gefangen eingebracht

Beiderſeits der Scarpe und ſüdlich von St Quentin
entwickelte ſich am Nachmittage rege Feuertätigkeit Jahl
reiche erfolgreiche Erkundungsgefechte zwiſchen Arxas und
St Quenttn

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Zu beiden Seiten der Maas nahm in den Abendſtunden

das Arfilleriefeuer zu
Die tagsüber in vielen Abſchnitten ſehr ſtarke Flieger

tätigkeit blieb auch bei mondheller Nacht rege Sherneß
Dover Dünkirchen ſowie Bahnanlagen und Munitionslager
hinter der engliſchen und franzöſiſchen Front wurden kräftig
mit Vomben belegt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Mazedoniſche Front

Jtalieniſche Front
Ein Vorſtoß der Jtaliener gegen die Höhen weſtlich vorm

Monte Aſolone ſcheiterte

Der Erſte Generalquartiermeiſter LudendorffC JGJ

Dem Wunſche der ſtimmführenden Bundesratsbevollmäch
tigten folgend hatte der Reichskanzler am Freitag nach
mittag mit ihnen eine längere Beſprechung worin er ihnen
ebenſo wie vorher bereits den Fraktionsführern des Reichs
tags die Grundlinien darlegte nach denen die deutſchen
Friedensunterhändler verfahten ſollten Die Politik der
deutſchen Regierung fand auch ber den Vertretern der
Bundesſtaaten volle Billigung

Kein Verzicht auf Entſchädigungen
Jn der bayeriſchen Reichsratskammer hatte Graf

Preyſing erklärt daß er einen Frieden ohne finan
zi elle Entſchädigung für die Steuerlaſt der einzelnen
Bundesſtaaten als geſährlich erachtet Darauf erwidert nun
die amtliche Bayeriſche Staatszeitung u a
Daß jede einzelne bundesſtaatliche r danach ſtreben

müſſe das Reich und die Bundesſtaaten ſo kräftig wie
möglich aus dem Kriege hervorgehen zu laſſen es
keiner weiteren Betonung So ſtänden die Dinge ganz gew
nicht daß man von vornherein geneigt ſein könnte auf jede

Schadlos haltung dort zu verzichten wo der Kriegswille wo
Raub und Eroberungsſucht alle Friedensangebote hohnvoll

er und wo man ſich dis zur Stunde noch mit Eifer
mühe immer weitere Völker in den Krieg gegen uns zu

treiben und ſo den Krieg ins Endloſe zu verlängern
Dieſe Antwort der bayeriſchen Regierung deckt ſi

kommen mit der Anſicht wie ſie der ſächſiſche
miniſter wiederholt zum Ausdruck gebracht hat

Ruſſiſche Wahrheiten über Poincaré
Wiener Blätter veröffentlichen folgendes
Zarſtoje Selo 18 Dez 15 Uhr nachmittags An alle

und im Auslande an den Pariſer Radiotelegraphen des Herrn
Clemenceau

Der Pariſer h läßt täglich Wellen verleumderiſcher Nachrichen über das ruſſiſche politiſche Leben
und feine führenden Männer ausſtrömen Jrgendein

gen r ormationsbureau in Paris das aus einigen
n Reptilien niecderſter Ordnung beſteht bringt täg

lich die allerphantaſtiſchſten Nachrichten über von den Bolſche
wiki in Rußland verübte Schrecken wobei über die Genoſſen
Lenin und Trotzki nichts anderes als von Agenten der
deutſchen Regierung ge rer wird Der Radiotelegraph
der franzöſiſchen Republik ſtellt ſich demnach der Hinter
treppenliteratur zur Verfügung Dre verleumderiſche
Arbeit des e ehe des Herrn Clemenceau wird
direkt in ruſſiſcher Sprache gebracht anſcheinend d
um den unmittelbaren Weg zum Herzen des ruſſiſchen Volkes
zu finden Man darf nicht daran zweifeln daß wenn die
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jukow Kornilow Kaledin und der anderen Freunde des
Herrn Clemenceau wären die ekelhafte Litergtr der fran

Slſhen Regierungsradiotelegraphen eine g aliſche
fredigung bei dieſen Herren erwecken wü r jetzt

befinden ſich die Radioſtationen in den Händen aldoten
und Arbeiter alſo von ehrlichen Leuten Sie haben nur
kühle Verachtung für die frechen Aufrufe
die Diktatur einer Bande von Verrätern Verbrechern und
Betrügern von ſich abzuſchütteln Solche Aufrufe ſchleudert
der Radiotelegraph der Herren Poincaré und Clemenceau
des jetzigen Oberhauptes der franzöſiſchen Regierung der
auf dieſen Poſten durch den Willen der verbündeten
Bourgeoiſie geſtellt wurde täglich herüber Man fann
um ſo leichter an die Käuflichkent der mächtigen revo
lutionären Partei glauben da Herr Clemenceau in ſeiner
Vergangenheit in ſkandalöſem Zuſammenhange
mit der Panama Affäre geſtanden hat Aber die
aufgeklärten Arbeiter Soldaten und Bäuern beobachteten
aus nächſter Nähe die Arbeit des Rats der Volkskommiſſare
und ſind mit dem perſönlichen Leben der alten Revolutionäre
die zum Beſtande dieſes Rats gehören zu gut bekannt als
daß die Verleumdungen von Zeitungsheloten
irgendeinen Eindruck auf ſie machen könnten Das einzige
CGefühl das die Arbeit des Herrn Clemenceau an ihnen her
vorrufen könnte iſt das Gefühl der tiefſten Ver

für den Klüngel der konfus ge
wordenen Panamiſten die vorläufig noch die Mög
lichkeit haben im Namen des verblutenden und verarmten
franzöſiſchen Volkes zu ſprechen

Ueber dieſe Darlegungen werden Poincaré und Clemen
ceau vermutlich nicht ſehr erbaut ſein

Srankreich in Eewartung eines deutſchen

Friedensangebots

Ein Phantaſiegebilde
Genf 22 Dez Nach den Andeutungen der Schweizeriſchen

Preſſe verzeichnen nun auch die Pariſer Blätter verſchiedene
Herüchte über das angeblich bevorſtehende allgemeine
Friedensangebot der Zentralmächte Das Journal hebt
hervor daß Balfours Erklärung im Unterhauſe über die
engliſch deutſche Friedensanfrage dieſe Angelegenheit in der
Schwebe laſſe was eine Wiederaufnahme von Sondierungen
möglich erſcheinen laſſe Alle franzöſiſchen Zeitungen die
ſich mit dieſen Gerüchten befaſſen befolgen die gleiche Taktik
die ſie ſeinerzeit gegenüber dem erſten deutſchen Friedens
angebote im Dezember 1916 eingeſchlagen haben und weiſen
ſchon im voraus jede Annäherung als ein perfides deutſches
Manöver zurück So ſchreibt Liberts Wir müſſen auf
eine Reihe hinterliſtiger Jntrigen der Jentralmächte gefaßt

die um jeden Preis vor dem Eingreifen der Amerikaner
Frieden ſchließen wollen und wirtſchaftlich äußerſt erſchöpft
ſind Die Alliierten werden gut tun ſich mit Mißtrauen
zu wappnen um den Fallen des Feindes zu entgehen der
verſuchen wird all ihre Sonderintereſſen gegeneinander aus
zuſpielen um die Entente zu ſprengen le Blätter be
tonen wohl um die Wirkung der Friedensgerüchte auf die
kriegsmüde Bevölkerung abzuſchwächen daß Deutſchland zwar

vielleicht Belgien räumen aber keinesfallsElſaß Lothringen hergeben werde Für Frankreich
beſtehe alſo keine Friedensmöglichkeit da die Rückgabe
Elſaß Lothringens durch Deutſchland Frankreichs unwider
rufliches Kriegsziel darſtelle

Demgegenüber ſei ausdrücklich auf Grund amtlicher Er
klärungen feſtgeſtellt daß man deutſcherſeits an ein ſolches
Friedensangebot nicht im entfernteſten denkt

Eine Kriegszielerklärung der engliſchen Liberalen
Wie die Times melden haben 20 bis 30 liberale Ab

zie der radikalen Richtung ein Memorandum an
squith eingereicht worin ſie eine Kriegszielerklärung der

liberalen Partei fordern r Streich int mehr gegen
die Partei gerichtet zu ſein als gegen die Regierung
Führer dieſer Bewegung werden mandant Wedgewood
und Noel Buxton genannt

Lenin und Trotzki bei der Arbeit
Die Petershurger Berichterſtatter des Matin und des

Journal hatten Gelegenheit Lenin und Trotzki vor erniger
Zeit im Smolni Jnſtitute Beſuche abzuſtatten

Nach der Schilderung des Vertreters vom Jonrnal
vom 18 d gleicht das Jnſtitut einer Feſtung Kanonen

und Maſchinengewehre ſchützen die gänge Vor den
Fenſtern ſtehen chtpoſten Auch in ſeinem Jnnern macht
das Gebäude den Eindruck einer Feſtung Jn allen Gängen
und Sälen e man Bajonette blitzen glaubte ich
würde in eine heitere Geſellſchaft kommen aber nun befinde
9 mich unter einer arten unruhigen ſchreienden

enge Da ſich meiner niemand annimmt nge ich ehe
ich es recht bedacht hatte in einen Saal in dem ſich Lenin
Trotzki und andere h befinden Es macht
anfänglich den Eindruck als ob uneins wären Rur
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jandte zwei ſeiner Mitglieder
und Stelle wirtſchaftliche und militäriſche Erhebungen vor

Trotzki ſtrahlt vor Freude Seine Umgebung aber ſieht be
ſtürzt drein Lenin der ſeinen Bart und den Schnurrbart
hat fallen laſſen r ſeit einigen Tagen nie iſt
ſieht fahl und ungewaſchen aus n Kopf in
die Hände geſtützt fällt er den anderen ſelten ins Wort
Trotzti trägt die Koſten der Unterhaltung

Wir müſſen erklärt er vor allem ein Regiment des
aufrichten alle füſikieren laſſen die gegen uns

geheng Wenn wir hierzu nicht den Willen zeigen fliegenwir ſelber über Bord Er hat recht erklärt Lnin er
ir haben keine Minute mehrWorte ſind genug gefloſſen

z e i Trotzki habe ſich dem Beeder Lenin noch Trotzki n mitrichterſtatter ben Begge will der Vertreter des
Matin wenigſtens an Trotzki herangekommen ſein Er

berichtet unter dem 17 d M
Trotzki der einen tadelloſen Gehrock an hatte warf

mir durch ſeine goldene Brille einen harten Blick zu Mit
ſeiner Naſe und ſeinem kurzen Schnurrbärtchen hat er ein
richtiges Nußknackergeſicht Jm übrigen ſieht er bösartig
ind frech aus Ich trete an ihn heran und bemerke
Mir kommt es ſo vor als ob ich Sie in Paris ſchon irgend
wo geſehen hätte auf dem Boulevard Montparnaſſe im
Cafés Rotonde

Ja ich habe lange in Paris gelebt erwiderte Trotzkt
Bis ich von Herrn Malpy ewieſen wurde Jch kenne
Frankreich ich bewundere es bewundere ſeinen Gei
ſeine Wiſſenſchaft ſeine Kultur aber ich habe einen Ha
gegen die franzöſiſche litik und ich haſſe auch Jhren
Matin Und nun ſtellen Sie mir Fragen

Als der Berichterſtatter die geriſtreiche Frage ſtellte
Wie ſieht Thr Plan aus mit dem Sie zur Verwirklichung
Jhres Friedenswillens gelangen wollen antwortete Trotzki

a Wenn unſere Arbeit für den Frieden nach zwei
Monaten den Krieg nicht zum Stillſtande gebracht haben
ſollte dann werden wir gegen uns ſelber Krieg führen und
zwar den Krieg gegen di Geſellſchaft einen furchtbaren
ge wie ſich ihn das Bürgertum gar nicht vorſtellen kann
Die Bolſchewiſten ſind die einzig wahre Vorkspartei Jn
Rußland zählen nur wir allein Wir ſind die Herren und
wir werden aus Rußland das machen was wir wollen

Jch verbeugte mich BrenſteinTrotzki gab zwei unbe
weglich vor der Tür ſtehenden roten Gardiſten das Zeichen
n en d rot ſich wirklich ſo geäußert haben

enin u rot wir o geäußertwie die Vertreter der beiden Soulerardbletter ehe

ſteht natürlich dahin

Der Bürgerkrieg in Süädrußland

Der Matin meldet 777 en iOdeſſa von ber periges ſtiſchen grei v
tommen worben Der Rat der ukrainiſchen Deputierten
iſt aus Odeſſa geflüchtet Die dortigen Hanelshäuſer und in
7 e beginnen mit der Wiedereinſtellung ihres deutſchen

er s
Die Daily News meldet aus Petersburg Die Vor

bereitungen für den Feldzug g die Ukraine dauern fort
Die Gefechte bei Bielgorod halten an Die Boſchewiki be
kommen die Oberhand und machen Anſtrengungen Kiew
einzuſchließen

7

Vor der Liquidierung des Sakoniki Unternehmens
Die Daily Mail meldet Das britiſche Kahinett ent

zunehmen Jedenfalls doch wohl um feſtzuſtellen wie
man möglichſt ungerupft aus dem mazedoniſchen Abenteuer
wieder herauskommt

I

Die engliſchen Mannſchaftsverluſte
Nach den in engliſchen Zeitungen veröffentlichten amt

lichen monatlichen re betragen die engliſchen
Verluſte in den erſten 11 Monaten dieſes Jahres 932 000
Mann und Offiztere Jn dieſen Verluſtee ſind die Abgänge
euf dem nichteuropäiſchen Kriegsſchauplatze eingeſchloſſen

o n nt,
Deutſches Reich

Ein Abbau der Lebensmittelpreiſe iſt nöt Der baye
tiſche Städtetag hat in ſeiner hre Verſammlung folgende
Entſchließung angenommen Die Preiſe des täglichen Lebens
hedarfs haben in den letzten Monaten eine derartige Steige
rung erfahren daß weite Kreiſe der Bevölkerung in Stadt
und Land bis tief in den Mittelſtand hinein in immer
größere Bedrängnis geraten Jm vaterländiſchen
Intereſſe hält ſich der bayeriſche Städtetag dafür verpflichtet
die Staatsregierung auf die daraus drohenden Gefahren ins
zuweiſen und ſie dringend zu erſuchen ihren ganzen Einfluß
bei den zuſtändigen Reichsſtellen gelend zu machen daß dieſer
Entwickelung nicht nur Einhalt getan ſondern an einen Ab
dau herangetreten wird der nicht nur einzelne Produkte
ſendern alle Produktionsfaktoren erfaſſen muß

Zurückziehung von Vätern aus der Front Ueber die
Zurückziehung von Vätern von der Front beſtehen noch vielfach falſche Anſchauungen Jn einem Schreiben an den Ab

geordneten Dr Müller Meiningen vom 1 Dezember ſagt
das preußiſche Kriegsminiſterium darüber unter anderem
Ein Erlaß daß Zurückziehung erfolge wenn zwei Söhne im

Felde ſtehen iſt nicht ergangen Es iſt lediglich Vorſorge
getroffen daß Väter vieler Kinder die noch der
väterlichen Erziehung und Unterhaltung bedürfen auf Ver
langen aus der vorderſten Linie zurück
gezogen werden können ſoweit es die militäriſchen
Jntereſſen insbeſondere die Erſatzverhältniſſe geſtatten

Der Vorwärts verboten Der Vorwärts iſt wie er
mitteilt zunächſt auf drei Tage durch Verfügung des Ober
kommandos in den Marken verboten worden

Die Ernährungsſchwierigkeiten
Juchthausſtraſe für Schleichhändler Keine Bevorzugung

der Jnduſtriearbeiter mehr
Die Denkſchrift des Reuköllner Magiſtrats hat das Ver

dienſt die Oeffentlichteit auf dringende Mißſtände in unſerm
Ernährungsweſen hingewie en zu haben Der Kern dieſer
Denkſchrift beſtegt in der Klage darüber daß die Gemeinden
unter dem Zwang ſtehen für ihre Angehörigen insbeſondere
auch für die Arbeiter kleinerer induſtrieller Werke Lebens
mittel heranſchaffen zu müſſen weil die großen Jnduſtrie
werke für ihre Arbeiterſchaft zu jedem Preis die um
fangreichſten Ankäufe machen daß die Städte ſich zu dieſem

Hindenburgs Leitſpruch zum
Weihnachtsfeſt

per en 27 n r uge e er er arſcha e eitſpruch für die Weihna nene zur Kenner
Der Segen Gottes ruhte 1917 auf unſeren Wa

n J 1918 unſere gerechte Sache zu einem guten Ende

Großes Hauptquartier 24 Dez 1917
i v Hindenburg Generalfeldmarſchall

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Eröffnung der Friedensverhanölungen
WTB Wien 23 Dez Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffnſtillſtand Die Friedensverhandlungen wurden

z Dezember 4 Uhr nachmittags in Breſt Litowſk er

Jtalieniſcher Kriegsſchauplagt
ungüſtiger Witteru nd tnis bliebdie r tigen u allgemeinen gering Feindliche Teil

rorſtöße ſchei
Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

Berlin 23 Amtl Von den Kuiſchauplätzen nichts hönene b ich v 2

Drei engliſche Ferſtörer torpediert
Hoek van Holland 23 Dez Niederländiſche Telegrarh

Agentur Drei engliſche Jerſtörer ſind in der Nähe des
Maasleuchtſchiffes torpediert worden Einzelheiten fehlen

Zweck des wucheriſchen Schleichhandels bedienen müſſen weil
ſie ſonſt keine Ware bekommen und daß die Städte auch bei
der allgemeinen Verſorgung der Bevölkerung angeſichts der
Konkurrenz durch die aufkaufende Großinduſtrie nur bei
Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe Ware be
kommen Es wird in der Denkſchrift verlangt daß der Staat
die Städte vor dieſen notçcrürungenen Geſe y süberſchrei
tungen bewahren ſolle indem er das beſtehende Ernährungs
ſyſtem ſtraff durchführt die Ware ſchon beim Produzenten
en und für gleichmäßige Rationierung und Verteilung

gt
Das Kriegsernährungsamt hat dieſe Veröffentlichung

zum Anlaß genommen den Ernährungsbeirat des Reichs
tages zu einer Sitzung zu berufen in der Staatsſekretär
von Waldow wie ſchon kurz berichtet mitteilte daß das Amtunabhängig von der Hentſchrift ein ſehr ſcharfes Vorgehen

gegen den Waren Schleichhandel beſchloſſen habe und daß
außerdem die Sondervelieferung der großinduſtriellen Ar

Die Strafen für gewerbsmäßigen Schleſch
handel in Waren die der behördlichen Regelung unterworfen
ſind ſollen bedeutend erhöht werden Es ſollen Geld
ſtrafen bis 100 000 Mark erboben werden Jm Rückfallk ſoll
nichtunter z Monate Gefängnis im wiederholten
Rückfall auf Zucht haus und Verluſt der bürgerl chen
Ehrenrechte erkannt werden Bei alledem handelt es ſich um
gewerbsmäßigen Handel Die private Verſorgung
aus perſönlichen Veziehungen heraus wird ſefern dabei Ge
ſetzesübertrekungen vorkommen behan elt wie bisher Vieh
handel und Sagtguthandel werden weit ſchärfer kontroſſiert

Die Sonder verſorgung durch die indu
ſtriellen Werke ſoll weil dadurch die Geſomtheit be
nochteiligt wird auf hören Die Leiter dieſer Werke und
die Vertreter der Gewerkſchaften werden wegen dieſer not

n Neuregelung demnächſt zu Konferenzen geladen
werden

Provinzial Nachrichten

Leipzig 23 ar n Polizeiſt unde Die Stockung in der Zufuhr der Steinkohlen hat
Hei den ſtädtiſchen Gaswerken einen Notſtand gezeitigt dem
d ur Sperrung der Gasabgabe an verſchiedenen Tages und
Nachtſtun den Rechnung getragen werden ſoll Auf Artrag
der ſtädtiſchen Behörden hat aber weiterhin die Kgl Kreis
hauptmannſchaft angeordnet daß von heute ab alle Gaſt
wirtſchaften und S r u einſchlißlich derTheater und Lichtſpielhäuſer 1014 Uhr abends zu ſchließen
ſind Damit wird die viagerige Schlußſtunde 1154 Uhr um
eine Stunde vorgerückt Die Auſhebung dieſer Maßregel iſt
3 erwarten ld die Steinkohlen wieder in normaler

enge zugehen An der neuen Schlußſtunde 104 Uhr muß
auch an allen bevorſtehenden Feiertagen ſowie in der Sil
veſternacht feſtgehalten werden

x Altenburg 22 Dez Aufbeſſerungder Geiſt
lichen Nach den vom Landtage neu beſchloſſenen Ge

hal saufheſerungen beträgt das Anfangsgehalt der Geiſt
lichen auf dem Lande 2500 in den Städten 3600 wäh
rend bei beiden das Höchſtgehalt 6009 Mark iſt Durch An
nahme dieſer Gebaltsſätze ſtehen ſich die Geiſtlichen gehaltlich

am beſten in ganz Thüringen

Halle und Umgegend
Halle den 24 Dezember 1917

Kartoffel Brotverſorgung und Schweinehaltung
Vom Kriegsernährungsamt wird uns geſchrieben Beider allgemeinen Futterknappheit in dieſem hre iſt es nicht

möglich die zurzeit noch vorhandenen Schweinebeſtände
den Winter über durchzuhalten geſchweige denn ſie in einen
ſchlachtreifen Zuſtand zu bringen Die Kartoffelernte wirdr menſchlichen Ernahtu zur Deckung des notwendigen

rennereibcdarfs und zur Anlegung der dringend nötie
eru en r ng unn erſetbeliihen Arbeitstiere Fferde Zugochſen be

beiter durch die betr Werke aufhören ſolle Bezüglich dieſes
Saloniki um an Ort Vorgehens erfahren wir das folgende

l

ſtimmt werden Dabei iſt auch zu berückſichtigen daß
Schweine allein mit Kartoffeln ohne Zuſatz von eiweiß
u Kraftfutter nicht gemäſtet werden können Die

itererhaltung unſerer 7 nebeſtände auf der am
15 Oktober er Höhe birgt daher die Gefahr in ſich
daß auf Koſten unſerer Brotgetreideverſorgunz unzuläſſige
Verfütterungen erfolgen

Es bleibt daher nur übrig eine beſchleunigte
Verminderung unſeres Schweinebeſtandes herbeizu
ühren Und zwar müſſen alle nicht zur alsbaldigen Haus

achtung oder zur Zucht benötigten Schweine e ab
geben werden Um dieſes Abſtoßen den

andwirten zu erleichtern ſind erhebliche Zuſchläge zum
Höchſtpreiſe für mindergewichtige Schweine feſtgeſetzt worden
Die Zuſchläge werden jedoch nur bis zum 15 Januar 1918

Von dem vaterländiſchen Sinn der deutſchen Landwirt
ſchaft darf erwartet werden daß ſie den vom Kriegsernäh
rungsamt für das ganze Reich angeordneten Maßnahmen
die eine VerringerungdesSchweinebeſtandes
bezwecken keſnen Widerſtand entgegenſetzt ſie vielmehr
kräftig und überzeugt mitfördert in der Erkenntnis daß
dieſer Eingriff in die gewohnte Wirtſchaftsführung für die
ſiegreiche Beendigung des Krieges unbedingt notwendig iſtDie tſchweine werden durhgehalten und im Frühjahr
zum Wiederaufdau der Schweinehaltung benutzt werden
wenn der Weidegang und die Grünfütterung die Haltung
der Schweine ohne Körnerfutter und Kartoffeln ermöglichen

Die im Feldnwoſt Verkehr beſtehenden Portofreiheiten
nnd Portoermäßigungen für Poſtſendungen der Angehörigen
des Heeres werden in gleicher Weiſe auch auf die Poſtſen
dungen der Mitglieder des Kaiſerlichen Freiwilligen Auto
mobil Korps und ihrer Mechaniker ſewie des Freiwilligen

Motor cotsKorps und ihres Bootverſonals angewendet
Auf den Poſtverkehr der auf Grund des Geſetzes über den
Vaterländiſchen Hilfsdienſt vom 5 Dezember 1916 in den be
ſetzten Gebieten verwendeten Hilfsdienſtpflichtigen finden
die Vorſchriften der vorerwähnten Portofreiheiten und
Portovergünſtigungen gleichalls Anwendungf Dieſe Porto
vergünſtigungen rer ſomit auch fur Sendungen in Privat
angelegenheiten dieſer Perſonen Die Aufſchrift der an ſie
gerichteten Sendungen muß lauten

An den Hilfsdienſt pflichtigen Ramen bei der
Etappreninſpetion Nummer oder z F Angabe einer
beſtimmten Etappenfarmarion

Noch einem neueren Erlaß des Kriegsminiſteriums ſind
die Zivilbeamten der Heeresverwaltungen für die Dauer
ihrer Zugehörigkeit zu einer Kricgsformation Militär
beamte Soömtlichen Ziviſbeanten der Heeresverwaltung
ſtehen daher für dieſe Zeit die den Heeresangehörigen ein
geräumten Portovergünſtigungen zu

Stadttheater Heute Montag Heiligabend findet
nachmittags 3 Uhr eine Aufführung des Weihnachsmärchens
Aſchenbrödel ſtatt

Letzte Depeſchen

Die neuen Zuxburg Depeſchen
Amſterdam 22 Dezember n in ver

öffentlichten neuen Luxburg Telegramme befaſſen ſich in der
Hauptſache mit den deutſchen Bemühungen einen Bruch
mit Argentinien nach der Verſenkung des Dampfers
El Toro zu verhindern de ſeinen Meldungen an

die deutſche Regierung drückt Luxburg die Befürchtung aus
daß der geheime Draht entdeckt ſei Jn einer anderen Mel
dung ſpricht er von einer Unterbrechung der Drahtverbin
dung mit Mexiko Jn e wird gleichzeitig eine
Erklärung des argentiniſchen Miniſters des Aeußern ver
öffentlicht in der er z daß drei unveröffentlichte Bot
u ſich allein auf Chile und Urugugay bezogen die den

egierungen dieſer Staaten geſandt wurden Jn dieſen be
zeichnete Luxburg den argentiniſchen Miniſter des Aeußern
als eine theatraliſche Perſon deſſen verrückte
Verſchmitztheit ihn verhindert habe eine Unterredung
mit dem Präſidenten zu haben Ein letztes Telegramm dieſer
Serie an eine unbekannte Perſon in Santiago de Chile
wahrſcheinlich an den deutſchen Geſandten beſagt Solange
Chile neutral bleibt wird Deutſchland nach dem Kriege in
der Lage ſein ſeine ſüdamerikaniſche Politik ebenſo gut wenn
nicht leichter trotz dem betörten irregeleiteten Argentinien
an der Seite Argentiniens fortzuſetzen Luxburg fügt hinzu
der Argen tinueg Präſident ſei feſt entſchloſſen den Miniſter
rat gegen die Vereinigten Staaten zu beeinfluſſen

erTr7

Eine unzutreffende Behauptung
Berlin 22 Dezember Der engliſche Miniſterpräſident

Lloyd George hat am 19 11 im Unterhaus die beſtimmte
Behauptung aufgeſtellt am 17 November ſeien fünfr Boote vernichtet worden

Wenn dieſe Angabe bisher unwiderſprochen blieb ſo be
deutete dies keineswegs ſtillſchweigende Zuſtimmung ſondern
abwartende Prüfung Nachdem nunmehr die Rückkehr der
zu jener Zeit in See geweſenen Boote die Lage überſehen
läßt iſt wie von amtlicher Stelle erklärt wird feſtgeſtellt
daß die vom engliſchen Miniſterpräſidenten aufgeſtellte Be
hauptung unzutreffend iſt

Lanſings Bedingungen
Wafhington 22 Dez Reuter Staatsſekretär Lanſing

nahm heute zu den Gerüchten von einem neuen deutſchenFriekeneangedote zu Weihnachten Stellung und erklärte daß

das Staatsminiſterium davon keine Kenntnis erhalten habe
Die Haltung der Vereinigten Staaten ſei unverändert und
bleibe im Einklange mit den d der Alliierten
daß Deutſchland Wiederherſtellung und Schadloshaltung ge
währen ſolle

Die rieſige Beute in Venezien
Wien 22 Dezember Geſtern wurde im Ahgeordneten

uſe eine Interpellation über die Verwendung der rieſigene an Lebensmitteln beim Vormarſch in Venezien ein

bracht Die Beute ſollte zum Teil der Verpflegung der
rmee und der Reſt für die Verſorgung des Hinterlandes

Verwendung finden

Verantwortlich für den oolitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handei
Eugen Brinkmang Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes er r für derHugse Frankse uck u rlag von o HendeSänmtlich in dalle
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